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Protokoll der 4. Sitzung des Wahlvorstands
der studentischen Gremienwahlen 2022

am 27. Juni 2022

Wahlvorstand

Rebecca Bück

Stella Greiner

Leif Jacob

Nele Tornow

wahl@stura.uni-jena.de

Jena, 27. Juni 2022

Anwesenheit: Rebecca Bück, Stella Greiner, Nele Tornow

Gäste: keine

Sitzungsleitung: Stella Greiner
Protokollführung: Nele Tornow

Die Sitzung wird um 17:35 Uhr eröffnet.

TOP 1 Begrüßung
Stella Greiner begrüßt die Anwesenden zur Sitzung des Wahlvorstands.

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Diskussion und Beschluss der Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Es sind 3/4 Mitgliedern des Wahlvostands anwesend. Damit ist der Wahlvorstand beschlussfähig.

Diskussion und Beschluss der Tagesordnung:
Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Diskussion und Beschluss der Tagesordnung

TOP 3 Vorläufige Ergebnisse der studentischen Gremienwahlen

TOP 4 Wiederholungswahl

TOP 5 nächste Sitzung

TOP 6 Sonstiges

Abstimmung TO: 3 dafür / 0 dagegen / 0 Enthaltung angenommen



TOP 3 Vorläufige Ergebnisse der studentischen Gremienwahlen
Es liegen bisher keine Wahlergebnisse vor. Aufgrund der Wiederholungswahl (siehe nächster TOP) werden
die Stimmen für den Studierendenrat noch nicht ausgezählt und veröffentlicht.

TOP 4 Wiederholungswahl
Bei den Wahlen zum Studierendenrat wurden für die Philosophische Fakultät, die Fakultät für Sozial- und
Verhaltenswissenschaften, die Fakultät für Biowissenschaften und die Medizinische Fakultät, nicht korrekte
Stimmzettel verwendet. Die in § 8 Absatz 2 StuRa-Wahlordnung festgelegte Regel, dass an jede Person
einer Wahlvorschlagsliste beliebig viele Stimmen bis zur maximal zu vergebenden Stimmzahl vergeben
werden können, wurde nicht angewendet. Die Wahlberechtigten konnten maximal drei Stimmen auf eine
Person kumulieren (häufeln). Dieser Verstoß gegen die Wahlordnung führt dazu, dass die Wahl in diesen vier
Wahlbereichen für ungültig zu erklären ist.
Der Wahlvorstand hat sich mit dem Wahlamt darauf verständigt, die Wahl umgehend zu wiederholen, da eine
Wiederholungswahl in der Vorlesungszeit stattfinden soll und die planmäßige Konstituierung des Studierenden-
rates im Wintersemester sonst nicht gewährleistet wäre. Um die Stimmabgabe frei und ohne Beeinflussung
zu ermöglichen, werden die StuRa-Wahlen zu den übrigen sechs Fakultäten auch erst mit dem Ende der
Wiederholungswahl ausgezählt und veröffentlicht.
Die Wiederholungswahl findet für denselben Kreis der Wahlberechtigten und mit denselben Wahlvorschlägen
statt, wie die ursprüngliche Wahl. Sie wird erneut als Onlinewahl abgehalten. Alle Wahlberechtigten können
sich während der Wahlzeit über das Portal des Universitätsrechenzentrums anmelden, werden über einen
Securelink zum Wahlsystem weitergeleitet und bekommen dann einen Stimmzettel für die Wahl zum Studie-
rendenrat angezeigt.
Der Wahlzeitraum ist 28. Juni 2022, 12 Uhr, bis 5. Juli 2022, 12 Uhr.
Die entsprechende Wahlbekanntmachung wird heute noch veröffentlicht.
Vom Wahlamt wird es eine E-mail an die Wahlberechtigten geben.
Es wird allgemeine Wahlwerbung über die sozialen Medien geben.

Beschlusstext:
Der Wahlvorstand erklärt die Wahl zum Studierendenrat aufgrund fehlerhafter Stimmzettel bei der Wahl zum
Studierendenrat in den Wahlbereichen der Philosophischen Fakultät, der Fakultät für Sozial- und Verhaltens-
wissenschaften, der Fakultät für Biowissenschaften und der Medizinischen Fakultät für ungültig und ordnet
eine Wiederholungswahl im Zeitraum 28. Juni 2022, 12 Uhr, bis 5. Juli 2022, 12 Uhr, an.
Abstimmung: 3 dafür / 0 dagegen / 0 Enthaltung angenommen

TOP 5 nächste Sitzung
Die nächste Sitzung wird voraussichtlich am 04.07.2022 stattfinden. Zeit und Ort werden noch bekannt
gegeben.

TOP 6 Sonstiges
Es gibt keine weiteren Punkte.

Die Sitzung wird um 18:11 Uhr geschlossen.

Stella Greiner Nele Tornow
Sitzungsleitung Protokollführung
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